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Vorleistungen in den Sand gesetzt Gemeinde will zum Thema Bahnhofsschlag Dahlewitz nicht vors Gericht ziehen
DAHLEWITZ Die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow wird nicht auf Schadensersatz im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan „Bahnhofsschlag Dahlewitz“ dringen. Die Gemeindevertreter lehnten auf ihrer jüngsten Beratung eine Klageerhebung ab.


Es geht um rund 470000 Euro, die die Gemeinde Dahlewitz in Erwartung der Genehmigung und Umsetzung des Bebauungsplanes in den Jahren 1996 und 1997 für verschiedene Aufträge vergeben und Leistungen für Planung und Erschließung erbracht hatte, da der Kommune eine Zustimmung der Genehmigungsbehörde zur vorzeitigen Erschließung seit 1995 vorlag.


1997 hatte die Gemeinsame Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg ein Planungsverbot für das Mischgebiet mit Gewerbe und rund 400 Wohnungen in Dahlewitz verhängt. Das betraf auch andere Vorhaben in der Region, die mit dem Großflughafen-Projekt Schönefeld kollidierten.


Seitdem erwartete Dahlewitz, dass es zumindest eine Entschädigung für die erbrachten Vorleistungen erhält und versuchte auf verschiedenen Rechtswegen, wieder an ihr Geld zu kommen.


Letztendlich hatte sich der Ortsbeirat Dahlewitz im Mai noch einmal mit der Thematik befasst. „Wir wollen klagen“, fasste Peter Rink (CDU) das Ergebnis zusammen. Der Gemeindevertreter aus Dahlewitz ist jetzt etwas enttäuscht über die Ablehnung durch den Gemeinderat, zumal die Abstimmung mit 10 Ja- und 10 Neinstimmen sowie einer Enthaltung (mindestens ein Gemeindevertreter war dabei gerade nicht im Saal) denkbar knapp ausfiel. Aber er werde das Ergebnis, den entstandenen Vermögensschaden in Höhe von 470000 Euro im Rahmen des zivilrechtlichen Klageverfahrens nicht einzufordern, respektieren, sagte Rink gegenüber der MAZ.


Der Gemeindevertreter wies darauf hin, dass das in diesem Zusammenhang bestehende Prozessrisiko sehr groß sei. Die möglichen Kosten belaufen sich auf rund 30000 Euro. Der Klageaufwand, für den die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow aufkommen müsse, sei einfach zu hoch. eh

